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Die beiden trauen sich.  
Noch besser: Sie haben ganz of-
fensichtlich Spaß an ihrem gemein-
samen Sprung ins kühle Nass. Es 
gibt tatsächlich Menschen, die sa-
gen, sie trauen nichts und nieman-
dem. Stimmt nicht, halte ich dage-
gen. Jeder Mensch vertraut. Die 
beiden fröhlichen Wasserflöhe auf 
dem Foto z.B. vertrauen darauf, 
dass das Wasser sie trägt. Dass 
sie nicht in einen Strudel springen, 
der sie in die Tiefe zieht. Jeder 
Mensch, der in den Bus, ein Taxi 
oder ins Auto steigt,  vertraut da-
rauf, dass er heil am Ziel ankommt. 
Wir vertrauen auch darauf, dass 
das Brot, das wir eben beim Bä-
cker gekauft haben, nicht vergiftet 
ist. Das sind einfache Alltagsdinge, 
bei denen Vertrauen nicht schwer 
fällt. Sie sind so selbstverständlich. 
Anders gesagt: Uns bleibt gar 
nichts anders übrig, als so zu ver-
trauen. Warum fällt es uns aber so 

schwer, uns in heftigen Lebensla-
gen Gott zu überlassen? Gelassen 
zu sein und zu sagen: „Mit mir ist 
es jetzt so, Gott, es ist schwer für 
mich, doch ich weiß, dass Du für 
mich da bist, egal was geschieht.“ 
Diese Gelassenheit hat nichts mit 
Gleichgültigkeit oder Aufgeben zu 
tun. Aber sie fehlt, glaube ich, den 
meisten von uns. Wenn wir in Not 
geraten, regen wir uns auf und fle-
hen Gott an, dass er alles verän-
dern möge. Mir persönlich ist wie in 
so Vielem auch hier Jesus mein 
großes Vorbild. Er hat gelebt, ge-
sagt und getan, was menschlich ist 
und menschlich macht, so dass es 
für ihn stimmte. So leben, glaube 
ich, heißt glücklich sein. Obwohl es 
äußerlich in Sackgassen führen 
kann. Doch was können wir Besse-
res tun als so zu leben, dass wir 
mit Gott und uns selbst überein 
stimmen? Darin liegen mehr 
Glücksmomente, als wir uns auf 
anderen Wegen jemals erschaffen 
könnten. Zugleich würde unser Le-
ben davon erzählen, dass es ge-
lungen ist, selbst wenn wir äußer-
lich nicht viel erreicht haben.  
Darum trau dich und spring in Got-
tes Hand. Du wirst sehen, sie trägt. 
Ihre und Eure Pfarrerin 
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Peter Korsch  
Ich bin 69 Jahre alt und wohne zusammen 
mit meiner Frau Renate in Wissel. Zu unserer 
Familie gehören eine Tochter mit Schwieger-
sohn und 3 Kindern sowie ein Sohn mit 2 Kin-
dern, die ebenfalls in Wissel leben. 
In meinem Beruf als Kaufmann war ich zu-
nächst angestellt - später selbständig. 
  

Als Presbyter möchte ich lernen und helfen, 
ohne Schwerpunkte zu setzen. Ich möchte 

mitwirken, die wunderbare Stimmung aus der Kirche in die Gemein-
de zu tragen, damit mehr Menschen daran teilhaben können.  
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Wir suchen engagierte MitarbeiterInnen für die Kleiderkammer der 
Ev. Kirchengemeinde Kalkar 
 
Sie haben etwas Zeit?  
Sie engagieren sich gerne 
ehrenamtlich?  
Dann freuen wir uns auf Sie! 
 
 
 
Öffnungzeiten (Annahme 
und Ausgabe):  
1.und 3. Montag im Monat, 
15.00-17.00 Uhr 

 
Kontakt: Gemeindebüro: 
02824/2376 
od. Fr. Dalkowski: 02824/ 
961 98 10. 
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„Hallo, hallo … Hier!” 
Ferienspaß Neulouisendorf 
2016 

 
 
Schon seit mehr als 45 Jahren 
organisiert die evangelische 
Kirchengemeinde Neulouisen-
dorf den Ferienspaß für Kinder 
von 6 - 14 Jahren.  
Los geht‘s!  
8. bis 17. August, jeweils ab 
9.00 Uhr. 
Dabei dürfen sich die Kinder 
über abwechslungsreiche Tage 
im Dorf und bei den Ausflügen 
freuen. Auch dieses Jahr geht 
es wieder zum Irrland nach 
Twisteden sowie ins kühle 
Nass. Höhepunkt wird der große 
Tagesaufflug für die ganze 
Familie sein.  

Die Vorbereitungen sind in 
vollem Gange.  
Das Betreuerteam hofft auf 
gutes Wetter und viele Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer. 
 
Also, dann bis bald! 
 

 
Strohballengottesdienst 
Der diesjährige Strohballen-
gottesdienst findet am  
27. August um 19.00 Uhr statt. 
Danach werden leckere Grill-
sachen und Getränke ange-
boten.  
Die Kinder können auf dem 
Spielplatz herumtoben und die 
Erwachsenen gemütlich zusam-
men sitzen.  
Alle Neulouisendorfer und aus-
wärtigen Gäste sind herzlich 
willkommen. 
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Erntedankfrühstück 
Auch in diesem Jahr gibt es 
wieder das Erntedankfrühstück 
nach dem Gottesdienst. Daher 
schon mal den 16. Oktober 
vormerken! Anmeldelisten 
werden zu gegebener Zeit 
ausgelegt. 
 
Vielen Dank an das Presby-
terium für die Organisation! 
 
 

  

Friedhofsaktion der besonderen Art 

Es war Samstag und ein sonni-
ger Frühlingstag in Neulouisen-
dorf. Pünktlich am Morgen tra-
fen sich die Helfer, um erneut 
eine große Friedhofsaktion zu 
starten. Optimales Wetter, also 
ein super Tag, an dem man 
richtig etwas schaffen kann.  
 
Eigentlich die besten Voraus-
setzungen, aber in unmittelbarer 
Nähe des Friedhofes sollten 
zeitgleich Rinder zum ersten 
Weidegang gebracht werden, 

damit diese in freier Natur das 
frische Gras genießen können. 
 
Die Klappe des Viehanhängers 
wurde heruntergelassen, die 
Tiere heruntergetrieben.  
Da flog das erste Rind förmlich 
über die Wiese, sprang über 
Draht und Hecke, rannte in ein 
Rapsfeld und ward nicht mehr 
gesehen. Die schnell herbei 
geeilten Friedhofshelfer zogen 
bewaffnet mit Harken, 
Schaufeln und Spaten - wie bei 
einem Bauernaufstand im Mittel- 
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alter - hintereinander auf der 
Neulouisendorfer Straße in 
Richtung Rapsfeld. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alle strömten ins Feld, um das 
Rind „mal eben“ herauszuholen. 
Die theoretischen als auch prak-
tischen Rettungsmaßnahmen 
der Helfer wurden von dem Tier 
ignoriert, denn es wollte in dem 
gelben Rapsfeld bleiben.  
 
Fast drei Stunden dauerte diese 
Aktion ohne Erfolg, dann traten 
die Helfer, mittlerweile getarnt 
als „gelbe Männchen“ ihren 
Rückzug an.  
 

Zwischenzeitlich hatte sich auch 
noch ein zweites Rind von der 
Weide entfernt und den Helfern 
auf dem Friedhof einen Besuch  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
abgestattet. Auch alle Versuche, 
dieses Tier einzufangen, miss-
glückten.  
 
Um die Verfolgungsjagd zu 
beenden, wurde der Tierarzt 
angerufen, die Tiere betäubt, 
anschließend wieder verladen 
und nach Hause gebracht. 
Stallarrest für beide 
Rindviecher!  
Diese spontane Hilfe aller 
Beteiligten ist bezeichnend für 
Neulouisendorf.  
DANKE! 
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Mitglieder des Pfälzerbundes aus 
Pfalzdorf, Louisendorf und Neu-
louisendorf haben ein sehr schö-
nes Programm zum Jubiläum „275 
Jahre Pfälzer am Niederrhein zu-
sammengestellt. Das erwartet Sie 
in der Festwoche am Pfälzer-heim, 
Kirchstr. 105 in Goch-Pfalzdorf: 
 
3. Oktober 2016: 
9:00 Uhr: Geführte Fahrradtour auf 

den Spuren der Pfälzer 
am Nieder-rhein.  
Die Tour führt durch die 
Pfälzer Dörfer bis nach 
Schenkenschanz. 
Anmeldung erforderlich! 

 
7. Oktober 2016: 
18:00 Uhr: Begrüßung der Gäste 

und gemütlicher Abend 
im Festzelt.  

 
8. Oktober 2016: 
10:00 Uhr Gottesdienst und 

Enthüllung von Ehren-
tafeln.  

 
13:00 Uhr: Festakt im Festzelt mit 

Mittagessen, Kaffee 
und Kuchen.  

20:00 Uhr Jubiläumsball  
Der Tag endet mit eini-
gen Überraschungen 
im Festzelt. 

 
9. Oktober 2016: 
EUROPA tanzt unter der Ernte-
krone. 
11:00 Uhr Gemeinsames Früh-

stück.  
Nachmittags findet eine 
folkloristische Tanz-
veranstaltung mit Tanz-
gruppen aus ganz Eu-
ropa statt. 

 
An allen Tagen gibt es ein umfang-
reiches Rahmenprogramm für 
Jung und Alt: Ausstellungen zu 
verschiedenen Themen, Filmvor-
führungen, Kinderbelustigung. 
Natürlich wird auch für Getränke, 
Essen und Musik bestens gesorgt 
sein. 
Weitere Informationen entnehmen 
Sie bitte den Veröffentlichungen in 
der lokalen Presse oder den Seiten 
unserer Homepage 
www.pfaelzerbund.de.  
 
Wir freuen uns sehr, Sie zum 
Jubiläum am Pfälzerheim in 
Pfalzdorf begrüßen zu dürfen! 
Der Vorstand vom Pfälzerbund 
am Niederrhein e.V. 

http://www.pfaelzerbund.de/
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Landgottesdienst in 
Drevenack 
 
Der Ökumenische Landgottes-
dienst der Kirchenkreise und 
Kreisdekanate Kleve und Wesel 
findet in diesem Jahr im „Lühler-
heim“ bei Drevenack statt. 
 
Anders als sonst gewöhnlich 
während der Woche, beginnt 
der Gottesdienst am Samstag, 
3. September, bereits um 18 
Uhr. 
 
Ein ökumenisches Vorberei-
tungsteam sucht ein Thema 
aus, das sich besonders dem 
Leben und Arbeiten auf dem 
Land widmet. Federführend 
begleitet der Kirchliche Dienst in 
der Arbeitswelt Duisburg/ 
Niederrhein den Gottesdienst, 
den es seit dem Jahr 2000 gibt.  
Anlass für den ersten Land-
gottesdienst war die damalige 
BSE Krise in der Landwirtschaft.  
 
Der Landgottesdienst wird ge-
tragen und vorbereitet von 
Vertretern der katholischen und 
evangelischen Kirchengemein-
de vor Ort, den Kirchenkreisen 
und Kreisdekanaten Wesel und 

Kleve, Pfarrer Jürgen Widera 
(Kreiskirchlicher Dienst in der 
Arbeitswelt), der katholischen 
Landvolkbewegung und der 
Landfrauenbewegung.  
 
Info 
Ursprünglicher Zweck der Grün-
dung des Lühlerheims war im 
Jahre 1884 die aufkommende 
Not der obdachlosen Wanderer, 
der man mit Arbeit und Brot zu 
begegnen suchte. Auch heute 
noch ist das Lühlerheim eine 
Chance und Heimat für Men-
schen mit besonderen sozialen 
Schwierigkeiten, die sich in Be-
ziehungs-, Arbeits- und Woh-
nungslosigkeit ausdrücken. 
Neben dem Betreuungsangebot 
im Koloniebereich, das sich als 
ganzheitliche Wohn-, Lebens-, 
Eingliederungs- und Berufshilfe 
versteht, gibt es Übernach-
tungsmöglichkeiten für Durch-
reisende, ein Alten- und Pflege-
heim mit 35 Betten und eine 
gesonderte Wohngruppe für 
Frauen. 
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Kirchentagsfahrt des 
Kirchenkreises 
 
Der Kirchentag im Jahr des Re-
formationsjubiläums wird wie 
kein anderer. Größer und 
vielleicht auch chaotischer. 
Neben dem Kirchentag in Berlin 
(24. – 28. Mai) gibt es „Kirchen-
tage auf dem Weg“, die parallel 
zusätzlich in der Region statt-
finden.  
 
Der zentrale Abschlussgottes-
dienst soll dann in Wittenberg 
stattfinden. Anders als sonst 
müssen sich Interessierte vor-
her überlegen, was sie machen 
wollen und wohin sie wollen, 
alles wird nicht möglich sein. 
 
Der Kirchenkreis macht unseren 
Gemeindegliedern folgendes 
Angebot: Der Kirchenkreis fährt 
nach Berlin, Mittwoch bis Sams-
tag und bietet als Zusatzoption 
den Abschlussgottesdienst in 
Wittenberg an, in Kooperation 
mit dem Kirchenkreis Wesel. 
Das heißt, Busse fahren zentral 
am Samstag Richtung Kleve 
und andere Busse fahren 
diejenigen, die den Abschluss 

mitmachen wollen, nach Kleve 
und Wesel.  
 
Fahrten zu den „Kirchentagen 
auf dem Weg“ wird er nicht 
organisieren können, das 
sollte eine Gemeinde für sich 
selbst entscheiden und dann 
selbst organisieren.   
 
Näheres zur Anmeldung folgt, 
allgemeine Infos auf 
www.kirchentag.de 
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Schon jetzt machen wir auf eine 
tolle Veranstaltung aufmerksam. 
Tag der Inspiration am 
Samstag, 29. Oktober 2016 in 
Köln.  
 
Am Vorabend zum 500. Refor-
mationsjahr lädt die Evangeli-
sche Kirche im Rheinland zu 
einem inspirierenden Tag ein. 
Ein Sprungbrett in das Refor-
mationsjahr, mit Begegnung und 
Gemeinschaft, bedeutenden 
Inhalten und guter Unterhaltung. 
In ökumenischer Weite sind alle 
eingeladen, die Glauben zum 
Ausdruck und Kirche in Bewe-
gung bringen möchten.  
 
Der Tag beginnt und endet im 
Gürzenich, dem Kölner Tradit-
ionssaal. Gute Musik, pfiffiger 
Talk und wertvolle Impulse sto-
ßen die Türen zu den Räumen 
für morgen auf:  
 
Im „Raum der Begegnung“ 
stellen sich Projekte vor, die 
interessante Ansätze wagen, 
Glauben heute zum Aus-
druck zu bringen.  
Premiere hat ein Dokumentar-
film zum Thema „Reformatoren 
von heute“.  

Im „Raum des Gesprächs“ wird 
gefragt: Wie kann der zukünftige 
Weg der Kirche aussehen?  
 
Im „Raum der Entdeckungen“ 
finden sich 10 große Heraus-
forderungen der Kirche auf 
ihrem Weg nach morgen.  
Der bekannte Radiomoderator 
Uwe Schulz nimmt beispiels-
weise Stellung zur Frage, wie 
Menschen heute verständlich 
vom Glauben reden können.  
 
Im „Raum der Stärkung“ erfah-
ren die Teilnehmenden geistl-
iche Impulse.  
 
Im „Raum der Kreativität“ be-
steht Gelegenheit, Menschen 
kennenzulernen, Ideen auszu-
tauschen und Aktionen leben-
dig werden zu lassen.  
 
Der Tag findet mitten in Köln, 
rund um den Heumarkt statt. 
Die Zentren des Tags sind die 
Antoniter – und die Trinitatis-
kirche, sowie der Gürzenich.  
 
Dort steigt auch die Schlussver-
anstaltung mit der Band Com-
bonski.  
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Als prominenter Gast 
eingeladen ist unter 
anderem Kardinal 
Rainer Maria Woelki. 
Bereits zugesagt hat 
Präses Manfred 
Rekowski. 
 
Durch den Tag führt 
Christoph Nötzel, 
Leiter des Amtes für 
Gemeindeentwicklung 
und missionarische 
Dienste, einer der Ini-
tiatoren von 
GLAUBENS-REICH. 
 
Das genaue Pro-
gramm mit Uhrzeiten, 
Anmeldemöglichkeit 
(bis 30.09.) und allen 
Infos gibt es auf: 
www.glaubensreich.de 
 
 
Gerne möchten wir 
eine gemeinsame 
Fahrt veranstalten.  
Kommen Sie mit? Dann 
sprechen Sie uns an!  
Ev. Kirchengemeinde Kalkar,  
Tel. 02824/2376 oder jederzeit, 
wenn wir uns sehen  

http://www.glaubensreich.de/
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Strahlender hätte der Himmel nicht 
sein können. 
Der Himmelfahrtsgottesdienst im 
Schlosspark Hertefeld lockte über 
200 Besucherinnen und Besucher 
nach Weeze. 
 
Das Gottesdienstthema „Mensch, 
guck in die Luft?!" wurde in einer 
Triolog-Predigt von Pfarrer Fries 
und den Pfarrerinnen Dembek und 
Gierke entfaltet. 
Himmelfahrt zeigt, dass Christen-
menschen  zwar eigenverantwort-
lich sind aber nie alleingelassen.  
 
 
 

 
Drei Menschen stellten vor dem Al-
tar dar, wie und wo wir Menschen 
Gott suchen oder suchen könnten.  
 
Mit vielen bunten Schnipseln, die 
auf der Erdkugel angebracht wur-
den, symbolisierten die Mitfeiern-
den die Buntheit, die das Vertrauen 
in Gott bewirken kann. 
Bläserinnen und Bläser unter der 
Leitung von Kreiskantorin Susanne 
Paulsen gestalteten musikalisch 
den Gottesdienst.  
 
Im Anschluss blieben viele der Be-
sucherinnen und Besucher bei 
Suppe und Kaffee im sonnigen 
Schlossgarten. 

Foto Schmelting, Text Schmelting/Hagen 
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Die Ökumenische Visite sowie 
Wahlen standen im Mittelpunkt 
der Synode des Evangelischen 
Kirchenkreises Kleve, die in der 
Ev. Kirchengemeinde Uedem 
stattfand.  
Gewählt wurden die Mitglieder 
der Fachausschüsse. 155 
Menschen engagieren sich in 
ihnen insgesamt für Themen 
wie Diakonie, Frauenfragen, 
Öffentlichkeitsarbeit oder die 
Partnerschaft mit dem indone-
sischen Kirchenkreis Silindung. 
Der Kirchenkreis besetzt vier 
Delegierten-Plätze auf der 
Landessynode. Damit beauf-
tragt sind nun Superintendent 
Hans-Joachim Wefers (qua 
Amt), Pfarrer Hartmut Pleines 
(Geldern), Friedrich Graf zu 
Eulenburg und Hertefeld 
(Weeze) und Brigitte Messer-
schmidt (Xanten). 

Die Ökumenische Visite der 
Landeskirche war das Haupt-
thema am Samstagvormittag. 
17 kirchenleitende Menschen 
aus der weltweiten Ökumene 
begutachteten 2015 das Wirken 
der rheinischen Kirche stich-
punktartig. „Die Visite gehört zu 
den schönsten und wertvollsten 
Dingen, die ich in meiner bis-
herigen Arbeit für die Landes-
kirche erlebt habe“, so Landes-
kirchenrätin Christine Busch. 
Sie führte in den Bericht ein, der 
neben einer hohen Professio-
nalität kirchlichen Handelns an 
manchen Stellen ein Fehlen des 
„typisch Evangelischen“ attest-
iert. Etwa diakonisches Handeln 
würde theologisch zu wenig be-
gründet.  
Die Unschärfe im Pfarrbild sorg-
te für Diskussion in einer der 
sechs Arbeitsgruppen in 
Uedem: Es ist für Pfarrerinnen 
und Pfarrer gar nicht so einfach, 
zwischen dem klassischen 
Seelsorger und dem „Ge-
meindemanager“ einen Weg zu 
finden, der die meisten in der 
Gemeinde zufriedenstellt. 
Absehbar gehen mehr Pfarrer-
innen und Pfarrer in den Ruhe-
stand, als dass junge Theolo- 
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ginnen und Theologen nach-
kommen. Das wird die verschie-
denen Leitungsebenen der 
Kirche zu neuen Definitionen 
der beruflichen Arbeit bringen. 
 
Die ebenfalls im Abschluss-
bericht bescheinigte „Pfarrer-
zentrierung“ der Kirche könnte 
einer noch mehr ehrenamtlich 
getragenen Struktur (Prieste-
tum aller Gläubigen) weichen. 
Vom und über den Glauben zu 
reden (Sprachfähigkeit), sei zur-
zeit jedoch noch etwas, womit 
sich auch gläubige Menschen 
schwer tun, hieß es in einer 
anderen Gruppe. Andacht und 
Gebet, das wird eben doch 
lieber dem Pfarrer oder der 
Pfarrerin überlassen. 
 
Die Synode schloss sich der 
landeskirchlichen Mitmachaktion 
„Wir sind Mitmenschen“ an. 
Diese zeigt Gesicht(er) gegen 
Fremdenhass. Zum Synoden-
foto vor der ev. Kirche in Uedem 
einigten sich die Synodalen 
mehrheitlich auf den Bibelvers 
aus Mt. 10,39: „Wer euch 
aufnimmt, der nimmt mich auf“. 
Beteiligen können sich darüber 
hinaus weitere Einzelpersonen 

und Gruppen, die sich mit einem 
Foto und einem Standpunkt 
deutlich gegen Fremdenfeind-
lichkeit positionieren. Mehr dazu 
auf 
www.wirsindmitmenschen.de 

 
 
Mit 1,5 Wochenstunden wurde 
eine Stelle neu geschaffen, wel-
che die Gleichstellung von Män-
nern und Frauen im Kirchen-
kreis, etwa bei der Besetzung 
von Gremien, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf, im Blick 
behalten soll.  
 
Die nächste Kreissynode findet 
am 11./12. November in der Ev. 
Stiftung Kleve statt. Dann 
stehen die Wahlen zum Kreis-
synodalvorstand, Berichte der 
Gemeinden sowie Haushalts-
beratungen im Mittelpunkt. 

Fotos/Bericht: Schmelting Kkrs 
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Pfr’in u. Pfr. Christel und Thomas Hagen 
Kesselstraße 3 02824 / 23 76 

 priv.:  
 E-Mail: christel.hagen@ekir.de / thomas.hagen@ekir.de 

am besten zu erreichen: Mo., Mi., Do. 10:00 bis 11:00 

Gemeindebüro Birgit Solberg, Kesselstr. 3 02824 / 23 76, FAX: 80 113 
Kalkar E-Mail: kalkar@ekir.de 
 Öffnungszeiten: NEU Mittwoch 9:00–12:00 u. 14.00-16.00 

  Donnerstag 8:00–13:00 

Homepage www.ev-kirche-kalkar.de 

Neulouisendorf Die Kirchengemeinde unterhält kein ständig besetztes Büro. 
Bitte wenden Sie sich an: 

 
Wolfgang Missweit 02824 / 80 346, E-Mail: w.missweit@gmx.de 
Annemarie Altes  02824 / 36 39, E-Mail: annemariealtes@gmx.de 

 

Küsterin Kalkar Marianne Dalkowski, Kesselstraße 7 02824 / 961 98 10 

Organist/-in Robert Bosch  

Gospelchor Uwe Dannull 02824 / 2376 

 www.lord-n-joy.de E-Mail: chorleiter@lord-n-joy.de 

 

Jugend- Ilona Kania, Anika Neuhaus und Ulrich Kremer 
leiter(innen) Ev. Jugendhaus, Birkenallee 1 a 02824 /80 41 21 

 E-Mail: evjugendkalkar@web.de 

Kleiderkammer Marianne Dalkowski 02824 / 961 98 10 
in der Sakristei hinter der Ev. Kirche, Kesselstr. 9 

Gemeindeschwester  
in Kalkar Ute Tenter, 02824 / 2376 

Eine-Welt-Laden Monrestraße 42 
 Kontaktperson: Hildegard Minten 02824 / 97 65 112 
    Jens Brinkmann 02824 / 97 65 112 

 Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 9:30-12:30 
  Donnerstag + Freitag 15:00-18:00 

mailto:kalkar@ekir.de
http://www.lord-n-joy.de/
mailto:chorleiter@lord-n-joy.de


 

 
Gottesdienste  

 

 

 Kalkar Neulouisendorf 
3. Juli Verlegt nach Neulouisendorf  9.30 Uhr G KT (A. Rosen) 

10. Juli 10.45 Uhr G m. Taufe (T. Hagen) 9.30 Uhr G (T. Hagen) 

17. Juli Verlegt nach Neulouisendorf 9.30 Uhr GmA (C. Hagen) 

24. Juli 10.45 Uhr G (S. Amendt-Eggers) Verlegt nach Kalkar 

31. Juli Verlegt nach Neulouisendorf 9.30 Uhr G m. Taufe (E. Schell) 

   

7. August 10.45 Uhr G (S. Amendt-Eggers) Verlegt nach Kalkar 

14. August 10.45 Uhr GmA (T. Hagen) Verlegt nach Kalkar 

21. August 10.45 Uhr G m. Taufe (C. Hagen) Verlegt nach Kalkar 

27. August  19.00 Uhr Strohballen-G (T. Hagen) 

28. August Verlegt nach Neulouisendorf 27.08. Kein Gottesdienst 

                        

   

4. September 10.45 Uhr G (C. Hagen) 

m. Vorstellung d. Katechumen(in)en 

9.30 Uhr G (C. Hagen) 

11. September 10.45 Uhr GmA  (T. Hagen) 9.30 Uhr G (T. Hagen) 

anschl. Gemeindeversammlung 

18. September 10.45 Uhr G (NN) 9.30 Uhr GmA (NN) 

24. September 10.00 Uhr TG möglich (T. Hagen)  

25. September Verlegt nach Neulouisendorf 10.45 Uhr ök. Kirmes G (C. Hagen) 

 

G  Gottesdienst, GKT  „Kanzeltausch“, TG Taufgottesdienst  
GmA  Gottesdienst mit Abendmahl - in Kalkar i.d.R. am 2. So i. Monat und in NLD i.d.R. am 3. So i. Monat 

 

Bitte beachten Sie, dass während der Sommerferien die Gottesdienste jeweils in Neulouisendorf oder Kalkar 
stattfinden!  

 

und weitere Termine 
 

 Kirchencafe ist an jedem Sonntag Frühschoppen am 1. Sonntag i. Monat 
Kirchencafe am 3. Sonntag i. Monat 

12. Juli Ferienspaß im Ev. Jugendhaus  

18. Juli Ferienspaß im Ev. Jugendhaus - 
Fahrt zum Irrland 

 

8. – 17. August  Ferienspaß in Neulouisendorf 

 

 

 



Beratung und Hilfe 
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Caritas- Larisa Burschinski 02824 / 96 15 769 
Sozialberatung  Kirchplatz 3 
 Sprechstunde:  Dienstag 15:00-17:00 + Donnerstag 9:00–11:00 

„Calcarer Tafel“  
Kontakt über Rainer Jürgenliemk  02824 / 801 83 
Jens Brinkmann 02824 / 97 65 112 
Gert Albert Verhülsdonk 02824 / 28 59 

Gemeindeschwester in Kalkar: Ute Tenter  02824/ 80 50 005 
 
Diakonie im Kirchenkreis Kleve e.V.  
Haus der Diakonie Brückenstraße 4, 47574 Goch 
info@diakonie-kkkleve.de Telefon: 02823 / 93 02-0 
www.diakonie-kkkleve.de 
 
Betreuungsverein 47574 Goch, Brückenstraße 4 

Helma Bertgen  02823 / 93 02 18 
Theo Peters  02823 / 93 02 23 

Beratungsstelle für Suchtkranke 47608 Geldern, Gelderstraße 39 
Angelika Mölleken 02831 / 70 79 + 70 70 

Sozialberatung 47533 Kleve, Stechbahn 33 
Monika Köster 02821/ 71 94 86-13 
  Sprechstunde: Dienstag + Freitag 9:00-12:00 

 

Betreutes Wohnen 47533 Kleve, Stechbahn 33 
Monika Köster 02821/ 71 94 86-0 
   

Parkinson-Gruppe 47533 Kleve, Feldmannstege 2 
 Fr. Haupt Tel.: 02821/ 9 89 27 
 
Ev. Beratungsstelle für Erziehungs-, Ehe-/Partnerschafts- und 
Lebensfragen, Schwangerschaftskonfliktberatung 
Webseite (mit Sprechzeiten etc.): www.ev-beratung.de 
47441 Moers, Humboldtstraße 64 02841 / 99 82 600 
47166 Duisburg, Duisburger Str. 172 0203 / 99 06 90 

Telefonseelsorge: 0800 – 111 0 111 (gebührenfrei) 

mailto:info@diakonie-kkkleve.de
http://www.diakonie-kkkleve.de/


Das Presbyterium in Kalkar 
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Vorsitzende  
Pfn. Christel Hagen 

 
Wissel 
 

 
 

Stellv. Vorsitzende  
Bettina Sobbe 
 

 
Niedermörmter 
 

 

Kirchmeister 
Otto Andrae 

 
Kalkar 
 

 

Stellv. Kirchmeister  
Uwe Dräger 
 

 
Appeldorn 

 

Artur Kania Hönnepel 
 

 

Anita Kipper Kalkar 
 

 

Peter Korsch Kalkar  
Barbara Peerenboom Kalkar  
Verena von Frommann Rees  
Mitarbeiterpresbyterin 
Birgit Solberg 

 
Altkalkar 

 

Das Presbyterium in Neulouisendorf 

Vorsitzender 
Wolfgang Missweit 

 
Neulouisendorf 

 

Stellv. Vorsitzender 
Pfr. Thomas Hagen 

 
Wissel 

 

Kirchmeister 
Heinz-Walter Becker 

 
Neulouisendorf 

 

Stellv. Kirchmeisterin   
Annemarie Altes Neulouisendorf  
   
Helma Altes Neulouisendorf  
 



Gruppen und Kreise - Kalkar 
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KinderBibelTag -Team 

Kontakt über: 

Gemeindebüro,  02824-2376 

 

 

 

Konfirmand(inn)en:  

donnerstags um 15:30 und 16:30 
Katechumen(inn)en  

dienstags um 16:30 Uhr 

im Ev. Gemeindehaus Kalkar, Kesselstraße 5 

 

 

Ökumenischer Gospelchor mit Band 

Leiter: Uwe Dannull, Reiherstraße 14,  2376 

Mobil: 0171-63 65 471, Fax: 961 99 91, 

www.lord-n-joy.de / chorleiter@lord-n-joy.de 

Proben: wöchentl. dienstags um 19.30 Uhr in der 

Kirche (nicht während der Schulferien) 

 

 

Ev. Frauenhilfe 

Kontakt: Ute Tenter, Scholtenweg 9,  2376 

jeweils am zweiten Montag im Monat um 14.30 Uhr 

im Ev. Gemeindehaus Kalkar, Kesselstraße 5 

 

 

 

 

Kleiderkammer 

in der Sakristei hinter der Ev. Kirche, Kesselstr. 9 

Kontakt über: Marianne Dalkowski  961 98 10 

Ausgabe und Annahme: 

jeden 1. und 3. Montag, 15 bis 17 h 

(4.07./ 18.07./ 17.08./ 5.09./ 19.09./ .) 
 

mailto:chorleiter@lord-n-joy.de


Gruppen und Kreise - Kalkar 

23 

 

Ev. Jugendhaus Kalkar, Birkenallee 1a 

Leitung: Ilona Kania   80 41 21, 

E-Mail: evjugendkalkar@web.de 

privat:  54 07 

Büro: Montag 9.00 – 11.00 Uhr 

Aktuelles Programm im Innenteil! 

 

 

 

Sport in der Turnhalle Altkalkar 

Leitung: 

Irina Helm-Schatilow, 1 A  2376 

Alexander Weidenkeller,   2376 

mittwochs  18:00 – 22:00 Volleyball Jungen 

donnerstags 19:00 – 21:30 Walking / Nordic- 

 Walking und Ausgleichsgymnastik/Entspannung 
 

 



Gruppen und Kreise - Neulouisendorf 
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Frauenkreis 
Kontaktadresse 
Regina Eberhard:   2376 
Irene Postelt   
jeden zweiten Mittwoch im Monat um 14:30 
im Ev. Gemeindehaus Neulouisendorf 

 

Bastelgruppe 
Kontaktadresse: Irmgard Altes  2376 
mittwochs um 19:30 
im Ev. Gemeindehaus Neulouisendorf 
 
 
 
 

 

Jugendclub 
Ansprechpartner: 
Andreas Becker, Neulouisendorf  2376 

Treffen: jeden 2. Freitag im Monat, um 20:00 Uhr 
im Jugendkeller 
(nicht während der Ferien) 

 

  

 
 

Das Gemeindehaus in Neulouisendorf 
kann für private Feiern gemietet werden. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei 
Frau Altes unter der Tel. Nr.: 02824/ 36 39 



Gemeindebriefverteiler(innen) gesucht 
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Viele fleißige Hände verteilen 
unseren Gemeindebrief. Jedoch 
kommt es immer mal wieder vor, 
dass der eine oder die andere 
keine Gemeindebriefe mehr 
austeilen kann.  
Ein großer Dank an dieser Stelle 
an alle aktiven und ausgeschie-
dene Gemeindebriefvertei-
lerinnen und –verteiler. 
 
Nun sind wir auf der Suche nach 
weitere fleißigen Helfer(innen) 
für folgende Straßen 
(Die Stückzahl der Haushalte stehen 

in den Klammern): 
 
An der Woy (2) 
Anemonenweg (5) 
Dahlienweg (2) 
Ewald-Scholten-Straße (1) 
Husenweg (16) 
Kerkend (2) 
Reeserschandz (6) 
Rheinstr. 504 – 645 (19)  
Reeser Str. (32) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Haben Sie vielleicht ein wenig Zeit, 
oder Lust uns zu unterstützen??  
 
Dann melden Sie sich bitte im 
Gemeindebüro bei Fr. Solberg, Tel. 
2376 oder bei Pfarrerin oder 
Pfarrer Hagen. Gerne auch bei 
einem unserer Presbyteriums-
mitglieder. 
 
 
 
 

 

G
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Es wurden getauft - Kalkar 
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23.04. Nadja Bruch, Kalkar 

23.04. Mariella Naima van Gemmeren, Kalkar 

23.04. Liam Alexander Wenzel, Emmerich a. Rhein 

23.04. Julia Erich, Kalkar 

22.05. Greta Agnes Marie Lorenzen, Kalkar 

22.05. Leon Joel Hackenberg, Kalkar 

28.05. Charlotte Thünnissen, Kalkar 

28.05. Channing Thiry, Bedburg-Hau 

28.05. Jeannot Thiry, Bedburg-Hau 

11.06. Sam-Liam Koster, Kalkar 

19.06. Ylva Graf, Kalkar, Kalkar 

 

Es starben - Kalkar  

06.03. Manfred Günter Schmidt, Kalkar 

13.03. Helene Conrad, Kalkar 

16.03. Andreas Engelhardt, Kalkar 

22.03. Walter Helmut Rösen, Kalkar 

14.05. Angelika Pauline Brandt, geb. Gräber, Kalkar 

28.05. Christel Anneliese Andrae, geb. Utz, Kalkar 

 

 

Es wurden getraut - Kalkar 

 

11.06. Sebastian und Maike Lemmen, geb. Bodden, 
Kalkar 

 

 

 

 

 

 

 



Nachruf 
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Gott hat mich erlöst,  

dass ich nicht hinfahre zu den Toten, 

sondern mein Leben das Licht sieht. 

Hiob 33, 28 

 

 

Wir trauern um 

 

Christel Andrae 
 

die am 28. Mai 2016 verstorben ist. 

 

Frau Andrae hat sich viele Jahre im Kleiderkammer- und Kinderbibelteam unserer 

Kirchengemeinde engagiert. Dankbar blicken wir auf ihre langjährige Mitarbeit zurück. 

Wir sind über ihren Tod sehr traurig. Nicht nur als Mitarbeiterin, sondern auch als 

Mensch wird sie uns fehlen. 

Mit dem Apostel Paulus vertrauen wir darauf, dass Gott Christel Andrae 

in seinen Händen geborgen hält. Dort werden wir uns wiedersehen. 

 

Für die Ev. Kirchengemeinde Kalkar 

 

 Christel Hagen, Pfarrerin Bettina Sobbe, stellv. Vorsitzende 

 

 

 
 
 

 



Kinderseite 
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.  



Das Evangelische Jugendhaus informiert: 
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Montag: 16:00 – 20:00 Uhr   

16:00 – 18:00 Uhr Kinder- und 

Jugendtreff 

(offenes Programm) 

17:00 – 20:00 Uhr Computer-

Internetcafé  

(14-tägig) 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mittwoch: 15:00 – 21:00 Uhr 

15:00 – 18:00 Uhr Kindergruppe  

für alle Kids bis 12 Jahre (Programm im 

Gemeindebrief S. 33) 

18:00 – 21:00 Uhr Jugendtreff  

 

ab 18:00 Uhr  Sportangebote  

in der Turnhalle Birkenallee 19:  

18:00 – 20:00 Uhr NEU! Sport und Bewegungsspaß für Kinder 

20:00 – 22:00 Uhr Sport für alle 

Dienstag: 15:00 – 21:00 Uhr 

15:00 – 16:00 Uhr Hausaufgabenzeit 

15:30 – 18:00 Uhr Kindergruppe  

für alle Kids von 6 - 12 

Jahren 

(Programm im 

Gemeindebrief S. 33) 

17:30 – 21:00 Uhr Jugendtreff  

mit Computer / 

Internet 

ab 18:00 Uhr  Sportangebote  

in der Turnhalle 

Birkenallee 19: 

18:00 – 20:00 Uhr Tanzgruppe 



Das Evangelische Jugendhaus informiert: 
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Unsere Anschrift: Evangelisches Jugendhaus Kalkar 

   Birkenallee 1a, 47546 Kalkar 

   Tel:: 02824/80 41 21 

   E-Mail: EvJugendKalkar@web.de 

 
 

Grafik: GM 

Donnerstag: 15:00 – 20:00 Uhr 

15:00 – 16:00 Uhr Hausaufgabenzeit 

15:30 – 18:00 Uhr Kindergruppe für alle Kids  

(Programm im Gemeindebrief S. 34)  

18:00 – 20:00 Uhr Offener Treff für Jugendliche 

ab 17:00 Uhr Sportangebote  

  in der Turnhalle Birkenallee 19: 

17:00 – 18:30 Uhr Tanzgruppe  

19:00 – 21:30 Uhr Walking/Nordic Walking und  

Ausgleichsgymnastik/Entspannung 

 



Kindergruppen sind immer… 

33 

…dienstags von 15:00–17:00 für alle Kids von 6–12 Jahren  

im Evangelischen Jugendhaus, Birkenallee 1a 

 

05.07.2016 Billard-Turnier für Kids 

12.07.2016 10.00 – 16.00 Uhr Ferienspaß im Jugendhaus  

19.07.2016 typisch Niederrhein  

26.07.2016 Ausflug zum APX in Xanten 

  

02.08.2016 Wasserspiele im Freien 

23.08.2016 Kochen wie in Bulgarien 

30.08.2016 Mmmhhh, leckere Sommerküche im Jugendhaus 

 

06.09.2016 Kunst mit Window-Colour 

13.09.2016 Wir backen Cup-Cakes 

20.09.2016 Wir spielen das „Chaos-Spiel“ 

27.09.2016 Bunte Kinder-Küche 

 

 

…mittwochs von 15:00 – 18:00 Uhr für alle Kids von 6–12 Jahren 

im Evangelischen Jugendhaus, Birkenallee 1a 

 

06.07.2016 Sommerparty mit Musik & Co 

13.07.2016 Wir sind auf dem Jahrmarkt: kandierte Äpfel selber  

machen 

20.07.2016 Wunderschön: Niederrhein; „Heimat-Shopper“ 

selbstgestalten 

27.07.2016 Auf den Spuren der Römer: römische Küche 

 

24.08.2016 Schattenbilder selbst gestalten 

31.08.2016 Pizza, Pasta… Wir kochen 



Kindergruppen sind immer… 
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07.09.2016 T-Shirts batiken, bemalen oder bedrucken 

14.09.2016 Drachenzeit:  Bastel-Runde 

21.09.2016  Wir machen Döner 

28.09.2016 Wir starten eine Stadtrallye 

 

…donnerstags von 15:00 – 18:00 Uhr für alle Kids von 6-12 Jahren 

im Evangelischen Jugendhaus, Birkenallee 1a 

 

07.07. 2016  Eistee selber zubereitet, hmmm 

14.07. 2016 Wir machen einen Ausflug 

21.07. 2016 Niederrheinische Küche 

28.07. 2016 Römischer Spiele-Nachmittag 

 

03.08.2016 - 18.08.2016 

Sommerferien - das Jugendhaus bleibt geschlossen! 

 

25.08.2016 Wir basteln Stundenpläne und Schreibtisch-

unterlagen 

01.09. 2016 Vorbereitungen für die Girls-Night 

08.09.2016 Italienische Küche 

15.09. 2016 Quizrunde 

22.09. 2016 Wir basteln Herbstdeko 

29.09. 2016 Wir backen ein leckeres Brot  
 

 

 

Wir warten auf Euch!!! 

Bis dahin!!! 

Euer Jugendhaus-Team 

Grafik: Pfeffer/ GM 



 



 


